
 

 
 

______________________________________________________________________________ 
 
 
 

Einladung zur Fortbildung 
 
 

Liebe Kollegin, lieber Kollege,  
 
jeder (!) Arzt ist zur Durchführung einer Leichenschau verpflichtet! Das dabei notwendige 
Procedere ist genau vorgeschrieben: vollständige Entkleidung der Leiche, Inspektion 
aller(!) Körperöffnungen, Suche nach sicheren Todeszeichen und Dokumentation in das 
amtliche Formular. Dabei gibt es natürlich genügend Fehlermöglichkeiten. Es muss nicht 
immer gleich das übersehene Mordwerkzeug sein, das dann durch die Regenbogenpresse 
geistert und zum Anlass genommen wird wieder einmal so richtig über die ärztliche 
Qualität in diesem unserem Lande abzulästern. Nein, auch vermeintlich banale Fehler 
können erhebliche Auswirkung haben. So ist eine Lungenembolie nach einem Unfall eben 
kein natürlicher Tod und der falsch ausgestellte Leichenschein hat erhebliche ver-
sicherungsrechtliche Folgen. Weil die Leichenschau so problematisch sein kann, erscheint 
sie regelmäßig – so etwa im dreijährigen Rhythmus – auf unserem Fortbildungskalender.  
 
Dieses Jahr behandeln wir das Thema im Rahmen unserer gemeinsamen Fortbildung mit 
der Rechtsanwaltskammer Bamberg. Diesem Anlass angemessen konnten wir einen 
hochkarätigen Referenten gewinnen. Also nehmen Sie bitte unser Angebot wahr und 
besuchen unsere Veranstaltung:  
 

Fallstricke bei der Leichenschau  

Kasuistiken aus dem Alltag des Rechtsmediziners 
 

Referent:  PD. Dr. Oliver Peschel 
Institut für Rechtsmedizin der Ludwig Maximilians Universität München 

 

Termin: Freitag, 15. Oktober 2010, 15°° bis 17°° 
 

Ort:   Würzburger Lehrgangswerk 
96049 Bamberg, Würzburger Str. 59, genügend Parkplätze vor Ort  
Anfahrt unter www.wlw-bamberg.de 
 
 

Im Anschluss an die Fortbildung pflegen wir wieder den „interprofessionellen Meinungs-
austausch“ im gemütlichen Rahmen, bei einem kleinen Imbiss. 

 
Auf Ihre Anwesenheit freuen sich: 

 
Prof. Dr. Kunkel   Dr. Georg Knoblach  Gregor Böhnlein 
Fortbildungsbeauftragter  1. Vorsitzender    Hauptgeschäftsführer 
          RAK Bamberg 



Rückantwort erbeten an den Ärztlichen Kreisverband 
Per Fax: 0951 – 20 18 19 
 
 
 
 
Absender: Bitte unbedingt angeben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
An der gemeinsamen Fortbildung mit der RAK Bamberg nehme(n) ich / wir teil: 
 
 
Titel: _______________________________________________________________ 
 
 
Name / Vorname: _____________________________________________________ 
 
 
Privatanschrift: _______________________________________________________ 
 
 
Tätigkeitsanschrift: ____________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank für Ihre Anmeldung! 


